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BM für Finanzen 

 

Anfragebeantwortung 
 

Auf die an meinen Amtsvorgänger gerichtete schriftliche parlamentarische 

Anfrage Nr. 201/J vom 15. Dezember 2006 der Abgeordneten DDr. Erwin 

Niederwieser, Kolleginnen und Kollegen, betreffend "Zeugen-Schulung durch 

das Bundesministerium für Finanzen vor Amtsmissbrauchsprozess gegen 

Finanzbeamte", beehre ich mich Folgendes mitzuteilen: 

 

Zu 1.: 

Das Bundesministerium für Finanzen war in die angesprochene 

Informationsveranstaltung nicht eingebunden. Die Einladung erfolgte durch 

die Leitung eines Finanzamtes auf regionaler Ebene. 

 

Zu 2.: 

Da die Teilnahme an der Veranstaltung nicht verpflichtend war, wurde keine 

Anwesenheitsliste geführt. Die Teilnehmeranzahl ist daher nicht exakt 

feststellbar. Wir mir berichtet wurde, dürften insgesamt rund zwanzig 

Bedienstete, die aber nicht alle dem vorgeladenen Zeugenkreis angehören, 

teilgenommen haben. 
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Zu 3.: 

Der Text lautete wie folgt: 

„Liebe Kollegen und Kolleginnen, aufgrund der Aktualität der Causa 

Innsbruck beim Landesgericht Innsbruck (Prozessbeginn am 16.10.2006) 

wird vom Finanzamt Kufstein Schwaz eine Infoveranstaltung für diejenigen 

Betriebsprüfer angeboten, die demnächst als Zeuge im gerichtlichen 

Verfahren befragt werden. Termin: 10.10.2006, Zeit 09:30, Wo: Finanzamt 

Kufstein Schwaz, Standort Kufstein, 3. Stock, Lehrsaal, Zi.Nr. 320“ 

 

Der ergänzende Text für die Bediensteten am Standort Kitzbühel, die regel-

mäßig zu Kursen und Schulungen im Finanzamt Kufstein Schwaz eingeladen 

werden, lautete: 

„Liebe Kollegen in Kitzbühel! Wenn Interesse besteht, sind Eure Prüfer 

natürlich auch herzlich eingeladen. Thema der Infoveranstaltung wird 

ausschließlich der Verfahrensablauf bei Gericht sein.“ 

 

Zu 4.: 

Die Informationsveranstaltung erfolgte in Form einer Präsentation anhand 

von PowerPoint-Folien (siehe Anlage zur Anfragebeantwortung). Die Unterlage 

wurde auf Anfrage an einzelne Bedienstete ausgehändigt. 

 

Zu 5.: 

Die gegenständliche Informationsveranstaltung ist nicht als „Zeugen-

Schulung“ im Sinne einer unzulässigen Beeinflussung des Verfahrens zu 

werten, die in den in der gegenständlichen Anfrage zitierten Medienberichten 

offenbar unterstellt wird. ,,Zeugen-Schulungen“ waren und sind im Weiter-

bildungsprogramm der Finanzverwaltung selbstverständlich nicht vorge-

sehen. 

 

Wie der im gegenständlichen Fall verwendeten Unterlage dem Grunde nach 

zu entnehmen ist, diente der Vortrag im Rahmen der Fürsorgepflicht des 

Dienstgebers der - in sonstigen Einzelfällen auf Anfrage der Bediensteten 

auch nicht unüblichen – Beantwortung von Fragen bezüglich der Rechte und 

Pflichten von Zeugen und der Vermittlung bzw. Auffrischung der Kenntnis 
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strafprozessualer Verfahrensbestimmungen durch Rechtsexperten der 

einladenden Dienststelle. 

 

In der Einleitung der gegenständlichen Anfrage wird folgender Hinweis ange-

sprochen: "Wenn der Zeuge vom Richter gefragt wird, wie die Rechtslage im 

konkreten Fall ist, darf er antworten...Kommt diese Frage aber vom 

Verteidiger, braucht er nicht zu antworten." Dazu ist Folgendes anzumerken: 

 

Laut Judikatur des OGH können nur Tatsachenbekundungen, nicht aber 

rechtliche Beurteilungen Gegenstand einer Zeugenaussage sein. Die 

Beurteilung der Rechtslage durch den Zeugen ist demnach aus verfahrens-

rechtlicher Sicht unbeachtlich. Daher kann aus der zitierten Formulierung 

keinesfalls eine unzulässige Beeinflussung von Zeugen abgeleitet werden. 

 

Zu 6. und 7.: 

Die Behauptung einer Beeinflussung des Verfahrens ist aufgrund der 

vorliegenden Stellungnahmen zur gegenständlichen Veranstaltung nicht 

nachvollziehbar. Die vortragende Person war von den Prüfungsfällen der so 

genannten „Causa Innsbruck“ nicht berührt und dazu angehalten, die Inhalte 

der Präsentation ausschließlich auf rechtliche Bestimmungen bezüglich des 

Verfahrensablaufes und der Rechte und Pflichten der Zeugen auszurichten. 

 

Darüber hinaus wird festgehalten, dass die Vorerhebungen betreffend eine 

diesbezügliche Anzeige bereits von der zuständigen Staatsanwaltschaft einge-

stellt worden sind. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Anlage 
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